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Ziel des Seminars ist es, dass Informationen über und Erfahrungen der Verbandsmitglieder mit 
Strategien im Bereich der Pflanzenzüchtung und des Sortenschutzes ausgetauscht werden, die 
allgemeine Grundsatzfragen behandeln. 
 

 
 

12.00 Willkommensgruß und Eröffnungsrede 
Herr Daren Tang, Generalsekretär, UPOV  

12.10 Programm und Ablauf des Seminars 
Moderator des Seminars: Herr Peter Button, 
Stellvertretender Generalsekretär, UPOV  

12.15 KANADA 
Die Rolle des Sortenschutzes bei der Unterstützung von öffentlichen 
Züchtungseinrichtungen sowie Partnerschaften mit Produzenten und 
der Industrie 

Herr Anthony Parker, Kommissar, Kommissar, Amt für Züchterrechte, 
Kanadische Behörde für Lebensmittelinspektion (CFIA) 

12.25 CHINA  
Saatgutpolitik zur Förderung von Chinas Innovationen im Bereich der 
Pflanzenzüchtung 
Herr Yehan Cui, Leitender Berater, Entwicklungszentrum für Wissenschaft 
und Technologie (DCST), Ministerium für Landwirtschaft und ländliche 
Belange (MARA) 

12.35 EUROPÄISCHE UNION 
EU-Strategien im Bereich Pflanzenzüchtung und Sortenschutz – der 
europäische Grüne Deal (Strategie „Vom Hof auf den Tisch“) 
Frau Päivi Mannerkorpi, Teamleiterin – Vermehrungsmaterial, Abteilung G1, 
Pflanzengesundheit, Generaldirektion Gesundheit und 
Lebensmittelsicherheit (DG SANTE), Europäische Kommission 

12.45 Pause 
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13.00 JAPAN  
Japans Strategie zum Thema geistiges Eigentum im Bereich des 
Sortenschutzes 
Herr Teruhisa Miyamoto, Stellvertretender Direktor, Sortenschutzamt, 
Abteilung für geistiges Eigentum, Büro für Angelegenheiten der 
Lebensmittelindustrie, Ministerium für Landwirtschaft, Forsten und Fischerei 
(MAFF) 

13.10   KENIA 
Die Rolle des Sortenschutzes bei der Förderung der 
Nahrungsmittelversorgung, bei der Schaffung von Arbeitsplätzen 
sowie bei der Verbesserung des Lebensunterhalts der Landwirte 
Herr Simon Mucheru Maina, Leiter, Saatgutzertifizierung und Sortenschutz, 
Amt für die Kontrolle der Pflanzengesundheit Kenias (KEPHIS) 

13.20 MEXIKO 
Öffentliche Politik zur Förderung von Innovationen auf dem Gebiet der 
Sortenvielfalt 
Herr Leobigildo Córdova Téllez, Leiter, Nationaler Dienst für Saatgutinspektion 
und -zertifizierung (SNICS), Sekretariat für Landwirtschaft und ländliche 
Entwicklung (AGRICULTURA) 

13.30 NORWEGEN 
Die Bedeutung der Pflanzenzüchtung für die 
Nahrungsmittelversorgung. Aktuelle politische Trends in Norwegen 
Frau Svanhild-Isabelle Batta Torheim, Senior Beraterin, Abteilung für Wald- 
und Rohstoffpolitik, Ministerium für Landwirtschaft und Ernährung 

13.40 Pause 

14.00  PERU 
Strategien zur Förderung des Pflanzenzüchtungsschutzes in Peru 
Herr Manuel Castro Calderón, Direktor, Direktion für Patente und neue 
Technologien, Staatliches Institut für den Schutz freien Wettbewerbs und 
geistigen Eigentums (INDECOPI) 

14.10 SCHWEDEN 
Die Notwendigkeit zum Schutze “kleiner” Züchter  
Herr Magnus Franzén, Stellvertretender Leiter, Pflanzen- und 
Kontrollabteilung, Schwedische Landwirtschaftsbehörde 

14.20 VEREINIGTE STAATEN VON AMERIKA  
Initiativen zum Landwirtschaftsgesetz von 2018 („Farm Bill“) in den 
Bereichen landwirtschaftliche Produktion, Erhaltung und Sortenschutz 
in den Vereinigten Staaten 
Herr Jeffery Haynes, Kommissar, Sortenschutzamt, Landwirtschaftsabteilung 
der Vereinigten Staaten (USDA)  

14.30 Fragen 

14.55 –15.00 Schlussworte sowie Verabschiedung  
Herr Marien Valstar, Präsident des Rates, UPOV 

[Ende des Dokuments] 
 


